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Münzensammlung

Woher kommst du?
Von den 50 Münzen ist die Herkunft unterschiedlich.

Wie alt bist du?
Münzen aus der heutigen Schweiz sind ab 1648.

Die römischen Münzen sind vom 2.Jh.
Die keltischen Gipsabdrücke von Goldmünzen
wurden auf ca. 60 v.Chr. datiert.

Wie bist du ins Museum gekommen?
Ich bin eine Leihgabe der Familie Schärer in Ober-
weningen.

Wo findet man dich im Museum?
Ich bin im 2. Stock in einer Schublade.
5 römische Münzen sind in der Vitrine «Römischer
Gutshof».
Die Gipsabdrücke sind in der Vitrine «Grabfunde».

Als Beispiel: 5-Franken-Münze 1874
Sie ist grösser als der heutige Fünfliber. Der
damalige Silberwert in dieser Grösse entsprach
5 Franken. Der Silberpreis war damals tief. Bis 1967

waren alle Fünfliber aus Silber, nachher überstieg
der Wert des Silbers die 5-Franken-Marke. Der
Silberwert der Münze aus 1874 entspricht etwa
14.50 Franken.

Weitere Münzen im Museum
Die Münze 10 Schilling 1753 Zürich ist eine Schenkung

von Leni Kellenberger.

Wann und wo kann man euch heute noch
antreffen?
Münzen sind auch heute noch täglich in Gebrauch,
insbesondere für kleinere Auslagen wie Parkgebühren.

Durch den zunehmenden bargeldlosen
Zahlungsverkehr werden die Münzen jedoch weitgehend

abgelöst.

Weitere Gegenstände zu Münzen und Noten

im Museum
Die 5-Franken Banknote «Wilhelm Teil» war dafür
bestimmt, die silberne 5-Franken-Münze zu ersetzen.

Die Note im Museum ist mit 28. März 1952

datiert.
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